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EVANGELISCHE KIRCHE IN KARLSRUHE 
STADTSYNODE  

Protokoll der Sitzung am 12.07.2024, 18:00 Uhr 
im Albert-Schweitzer-Saal, Reinhold-Frank-Str. 48, 76133 Karlsruhe  
   
Anwesende: s. Anwesenheitsliste  Protokollantin: Marlene Kurtz 
 Ende der Sitzung: 21.20 Uhr  

   

TOP Thema Ergebnis/Beschluss verant-
wortlich 

Ter-
min 

  Caroline Handtmann spricht das Eingangsgebet.    

1 Formalia     

1.1 Feststellung 
der Beschluss-
fähigkeit 

Zu Beginn der Sitzung sind 49 von 89 stimmberechtigten Mitgliedern 
der Stadtsynode anwesend.  

  

1.2 Verpflichtung 

neuer  

Synodaler 

Gemäß Artikel 41 Absatz 2 GO werden folgende Synodale von dem Vor-
sitzenden der Stadtsynode verpflichtet:  

Luise Winter – Vertreterin des Diakonischen Werkes  

EKV sofort 

1.3 Protokoll vom 
26.04.2024  

 
 

  

1.4 Genehmigung 
der Tages- 
ordnung 

Herr Dr. Lehmann hat einen Antrag zur Tagesordnung gestellt:  

Antrag:  
Ich beantrage eine Ergänzung der Tagesordnung um den „TOP 3.3 Prä-
sidium Stadtsynode“. Hier bitte ich, über die Bemühungen zu berich-
ten, Personen für das Amt zu finden, um die Vielfalt der Synodalen hin-
sichtlich Gender, Age, … möglichst gut auch im Präsidium zu repräsen-
tieren. (Wie viele Personen wurden angesprochen? Was waren die 
Gründe für eine Absage?) 

Herr Dr. Lehmann erläutert seinen Antrag.  

Der Antrag wird mit 17 Ja-Stimmen, 23 Nein-Stimmen und 13 Enthal-
tungen abgelehnt.  

 

 

  

Beschluss: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 5 Enthaltungen  
Die Stadtsynode genehmigt das Protokoll der Sitzung des Stadt- 
synode vom 26.04.2024 
 

Beschluss: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 5 Enthaltungen    
Die Stadtsynode genehmigt die Tagesordnung. 
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2 Kinder und Ju-
gendliche in 
der Evangeli-
schen Landes-
kirche in Ba-
den          

Die Landesjugendreferentin Kerstin Sommer ist zu Gast und berichtet 
über die Studie „Jugend zählt 2“ der Landeskirchen Baden und Würt-
temberg aus dem Jahr 2022. Diese Studie untersucht die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen in den Evangelischen Landeskirchen Baden 
und Württemberg und ihrer Diakonie. 

Frau Sommer stellt sich den Rückfragen aus der Synode zu ihrem Vor-
trag.  

Im Anschluss wurde in Gruppen zu folgenden Fragen diskutiert (Ergeb-
nisse s. Anlage 1):  

‒ Was brauchen Kinder & Jugendliche? 
‒ Was davon können wir ihnen geben? 
‒ Welche Entwicklungen brauch es, damit junge Menschen in Kirche 

Partizipation, Demokratie / Teilhabe erfahren und lernen können? 
‒ Wie stellen wir für zukünftige Jahrzehnte die Reichweite der Kin-

der & Jugendarbeit sicher? 
‒ An welchen Stellen müssen die Bedarfe für die Arbeit mit Kindern 

& Jugendlichen und ihre Ideen & Vorstellungen mitgedacht wer-
den? 

Blitzlichter der Diskussion:  

‒ es gab schon viele Schwerpunkttage – nur wenig kommt da an wo 
es ankommen soll  
wir brauchen in den Gemeinden eine richtige Kultur der Kinder- 
und Jugendarbeit 
Wertschätzung der Jugendarbeit 
geben wir Kindern und Jugendlichen und Ehrenamtlichen die 
Wertschätzung die sie verdienen  
haben sie genug Räume und Schlüssel für die Räume 
gibt es Geburtstagsgrüße und Besuche bei besonderen Geburtsta-
gen  
begleiten wir sei bei Problemen 
werden sie in ihr Amt eingeführt 
gibt es regelmäßig Lob und Dank 
trauen wir ihnen das zu 
gibt es Zeugnisse und Bescheinigungen für ihre Arbeit 
gibt es Fortbildungen und Schulungen 
gibt es Jugendgruppen bei GoDiensten und Festen 
wird deren Musik gespielt 

‒ wer Jugendliche in seine Gemeinde lässt, muss es zulassen  
Freiräume lassen  
Mindset Chance im Kooperationsraum  
gezielt fragen, wo können wir Kinder- und Jugendarbeit verankern 
strukturelle Anbindungen schaffen  
es gibt 4 Jugendsynodale  in der Landessynode 
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‒ ab 14 Jahren haben Jugendliche Wahlrecht  
Jugendliche auch in Führungsgremien abbilden  
Konfis auch darauf vorbereiten  
 wir brauchen euch  

‒ Haltung von Angst 
Fröhlichkeit 
fröhlich unsere Arbeit machen  

‒ Was brauchen Kinder und Jugendliche 
wer ist in der Synode unter 27 
miteinander + voneinander lernen  

‒ Jugend ist sehr vielseitig 
in einer anderen Welt 
Beziehungsarbeit / Brücken schlagen  
Jugend auf der Suche 
Wertevermittlung / Familien multikulturell 
als Kirche Position haben  
Jugendliche brauchen Orientierung  

‒ Mutig sein: wir wollen Kinder und Jugendliche haben + beteiligen  
was brauchen wir ganz konkret dazu  
ja … wir tun das auch  

‒ Massiv in Hauptberufliche investieren  
Kinder und Jugendarbeit braucht Hauptamtliche  
diese ziehen Ehrenamtliche an – Kinder an  

‒ Strukturelle Umverteilung notwendig  
Hauptamtliche Stellen werden gebraucht und auch Finanzen 
Optimismus 
viele Kinder sind orientierungslos 
vieles ist in den letzten Jahren weggebrochen  
wieder aufbauen – Geld investieren  
grundsätzlich „Ja“ sagen  
es braucht Beispiel für Kreativität, Austausch zu anderen Gruppen, 
Ressourcen bündeln  
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Die Stadtsynode fasst folgenden geänderten Beschluss:  

 

3 Wahlen     

3.1 Diakonie- 
pfarrerin oder 
Diakonie- 
pfarrer 

Durch den Stellenwechsel von Pfarrer Walter Boës ist das Diakonie-
pfarramt neu zu besetzen. Eine Nachwahl ist möglich. Pfarrerin Lara 
Pflaumbaum aus der Johannis-Paulus-Gemeinde ist bereit, für dieses 
Amt zu kandidieren. 

Pfarrerin Lara Pflaumbaum stellt sich vor. 

Die Abstimmung erfolgt per Akklamation:  

Wahlergebnis:  

Ja -Stimmen  54 

Nein-Stimmen  0 

Enthaltungen 1 

Pfarrerin Pflaumbaum nimmt die Wahl an.  

Somit ist Pfarrerin Pflaumbaum als Diakoniepfarrerin der Evangelischen 
Kirche in Karlsruhe gewählt. 

  

3.2 Finanzaus-
schuss 

Pfarrer Kurz, Vorsitzender des Finanzausschusses stellt den Finanzaus-
schuss und dessen wichtige Arbeit vor.  

Es findet sich keine Bewerberin oder Bewerber für den Finanzaus-
schuss.  

  

4 Bezirksbeauftragungen    

4.1 Bezirksauftrag 
Obmann/Ob-
frau für Kir-
chenmusik 

Durch den Stellenwechsel von Pfarrer Walter Boës ist das Amt des Ob-
manns für Kirchenmusik unbesetzt. Pfarrer Thomas Abraham aus der 
Stadtkirchengemeinde Durlach ist mit diesem Amt beauftragt worden. 

  

Beschluss: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 5 Enthaltungen    
Die Synode beauftragt den Bildungsausschuss in Zusammenarbeit 
mit der Bezirksjugend bis zur Februarsynode 2025 Vorschlag zu er-
arbeiten, wie in der Evang. Kirche in Karlsruhe die Perspektiven auf 
und von Kindern und Jugendlichen verankert werden und welche 
Maßnahmen erforderlich sind, damit die Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen auch zukünftig gesichert ist. Dieser ist der Stadtsynode 
vorzustellen. 
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4.2 Bezirksbeauf-
tragte/r für 
das christlich-
jüdische Ge-
spräch 

Pfarrerin Kira Busch-Wagner ist mit diesem Amt beauftragt worden.   

4.3 Bezirksbeauf-
tragte/r für 
die Arbeit mit 
Konfir-
mand*innen 

Pfarrer Sören Suchomsky ist mit diesem Amt beauftragt worden.   

5 Informationen aus den Gremien – SKR 06.05.2024 und 24.06.2024 

Dekan Dr. Schalla berichtet zu folgenden Themen:  

  

5.1 Aufhebung 
des Baumora-
toriums   

Nachdem nach Ablauf der Einspruchsfrist zur Liegenschaftsplanung (Be-
schluss des SKR vom 11.12.2023) im Stadtkirchenbezirk kein Einspruch 
beim Evangelischen Oberkirchenrat erhoben worden ist, konnte der 
Stadtkirchenrat am 06.05.2024 das Baumoratorium aufheben.  

  

5.2 Sekretariats-
stunden 

Die Regelung für die Stellenbesetzungen bei den Pfarramtssekretaria-
ten wurden durch den Stadtkirchenrat angepasst. Um große Härten 
in den Gemeinden zu vermeiden, wird zunächst für den kommenden 
Doppelhaushalt die Berücksichtigung des Gesamtdeputats im jeweili-
gen Kooperationsraum noch nicht angewandt. 

 

  

5.3 Bezirksstellen-
planungen  

Der geplante Rückbau der Landeskirche bei den Bezirksstellen wird in 3 
Schritten 2026, 2032 und 2036 vollzogen werden. Die Stellenkürzungen 
sollen am Ende der drei Phasen insgesamt 30 % betragen. In der Evang. 
Kirche in Karlsruhe hat sich der Stadtkirchenrat erst einmal auf die Zah-
len für 2026 beschränkt. Daher ergibt sich eine Reduzierung um zwei 

  

Beschluss des SKR vom 6.05.2024:  10 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung  
Der Stadtkirchenrat setzt folgenden Beschluss der Stadtsynode 
(02.02.2024 im Haushaltsbeschluss) in Bezug auf die Betrachtung 
der Regionen aus, bis die Strukturen geklärt und die Aufgabenkritik 
durchgeführt wurde.  

Beschluss der SSY vom 02.02.2024: 47 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen 
3 Enthaltungen  
Diese aktualisierten 2030-Werte sollen für den nächsten Doppel-
haushalt verbindlich gelten, auch die Personalausstattungen in den 
jeweiligen Regionen soll bei der Entscheidung berücksichtigt werden 
(gemeinsame Personalausstattung). 
Die Berechnungsgrundlage soll nach diesen zwei Jahren erneut über-
prüft werden. 
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Stellen. Grundsätzlich hat sich der SKR darauf verständigt, dass Stellen 
in der Regel mit 50% oder 100% besetzt werden.  
 

Es sind verschiedene bezirkliche Stellen eingerichtet, unter anderem 
‒ Citykirche 1,0 Pfarrstelle 
‒ Diakoniekirche 1,0 Pfarrstelle 
‒ Krankenhaus 0,5 Diakonenstelle 
‒ Jeder Kooperationsraum eine 1,0 Diakonenstelle 
‒ Die restlichen Diakonenstellen werden nach Zuordnung der The-

men durch den SKR bestimmt  

Es soll grundsätzlich erst einmal keine sofortigen Änderungen geben, 
die Änderungen werden sukzessive bei Stellenwechseln umgesetzt -  

Des Weiteren gibt es folgende Überlegungen: 

‒ Umstrukturierung der Kirchenmusik (gemeinsam mit den Kan-
toren) 

‒ Jugend/ Popularmusik  
‒ Stellenumwandlungen  
‒ Stärkung der Studierendengemeinde 
‒ Service orientierte Kasualagentur  

5.4 Muster- 
Kooperations-
vereinbarung  

In seiner letzten Sitzung am 24.06.2024 hat der Stadtkirchenrat die von 
der Arbeitsgruppe „Kooperationsraum-Vereinbarung“ erarbeitete Vor-
lage für Kooperationsverträge der Kooperationsräume beschlossen. 
Martin Schubart stellt die Vorlage der Synode vor. 

Diese wird den Gemeinden in den nächsten Tagen zugehen.  

  

6 Verschiedenes     

 Termine Sitzungstermine 2024:  
26.04.2024 / 12.07.2024 / 15.11.2024 

Sitzungstermine 2025:  
14.02.2025 / 16.05.2025 / 11.07.2025 / 14.11.2025 
 

  

gez. Prof. Dr. Gernot Goll (Vorsitzender) Versand am: 31.07.2024 


